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Aktuelle Warnungen und besondere Ergebnisse  
KW 15 - 2021 

 

Ende März / Anfang April 2021 haben wir eine Reihe an gesundheitlich besonders bedenklichen 
Substanzen getestet. In einer als MDMA zur Analyse abgegebenen Probe wurde der Wirkstoff 
Pseudoephedrin nachgewiesen. Außerdem wurden sowohl in einer als 2C-B abgegebenen 
Tablette als auch in zwei als Mephedron (4-MMC) abgegebenen Proben je eine unbekannte 

Substanz neben dem erwarteten Wirkstoff gefunden. 
 
Im Folgenden werden alle Proben, die seit den letzten Warnungen bis heute von checkit! 

analysiert und als hoch dosiert, unerwartet oder gesundheitlich besonders bedenklich eingestuft 
wurden, detailliert dargestellt.  
 
 

Als Ecstasy zur Analyse abgegeben 

 
Achtung! Tabletten mit gleichem Aussehen (Logo, Farbe, Form) können unterschiedliche 
Inhaltsstoffe und/oder Wirkstoffgehälter beinhalten. Es ist daher sinnvoll jede Tablette einzeln 
testen zu lassen oder falls keine Substanzanalyse möglich sein sollte vorsichtig anzutesten. 
 
Vorsicht hoch dosiert 

Um Überdosierungen zu vermeiden und um das Risiko von Gesundheitsschäden zu 
minimieren, sollten Dosierungen von 1,3 Milligramm MDMA pro Kilogramm Körpergewicht bei 
Frauen und 1,5 Milligramm MDMA pro Kilogramm Körpergewicht bei Männern nicht 
überschritten werden! Zum Beispiel sollte ein 80 kg schwerer Mann nicht mehr als 120 mg 
MDMA und eine 60 kg schwere Frau nicht mehr als 78 mg MDMA konsumieren. 

 

  

Logo: Sheriff Stern 
Rückseite: Bruchrille 
Farbe: gelb 
Durchmesser: 15,2 mm 
Dicke:  4,1 mm 
Inhaltsstoffe: 107 mg MDMA 
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Logo: Kleeblatt 
Rückseite: zwei Bruchrillen 
Farbe: grün 
Durchmesser: 12,5 mm 
Dicke:  4,7 mm 
Inhaltsstoffe: 169 mg MDMA 
 

  

Logo: Nintendo 
Rückseite: Party Flock / Bruchrille 
Farbe: grau 
Durchmesser: 12,1 mm 
Dicke:  5,6 mm 
Inhaltsstoff: 179 mg MDMA 

 
 

Als MDMA zur Analyse abgegeben 

 
Tatsächliche Inhaltsstoff der Probe 

•  Pseudoephedrin 
 

Als „Speed“ zur Analyse abgegeben 

 
Vier Proben, die als Speed zur Analyse abgegeben wurden, enthielten neben Amphetamin 
auch Koffein in unterschiedlichen Mengen im Verhältnis zu Amphetamin. Darunter wurden 

auch potentiell gesundheitlich bedenkliche Dosen ermittelt. Weitere Informationen zu 

Koffein sind im Anhang zu finden. 
 

Als Kokain zur Analyse abgegeben 
 

Tatsächliche Inhaltsstoffe der verschiedenen Proben 
• Kokain (662 mg/g) + Koffein (59 mg/g) 

 
 

Als 2C-B zur Analyse abgegeben 

 
Tatsächliche Inhaltsstoffe der Probe 

 

Logo: Oreo 
Rückseite: siehe Foto 
Farbe: grün 
Inhaltsstoffe: 2C-B (12 mg) + 

unbekannte Substanz 
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Weitere zur Analyse abgegebene Substanzen 

 
Tatsächliche Inhaltsstoffe der verschiedenen Proben 
 

Zur Analyse gebracht als tatsächliche Inhaltsstoffe 

3-MMC 
 

3-MMC + unbekannte Substanz 

3-MMC + unbekannte Substanz 

 
 

Please note:  Tablets showing brand logos are counterfeit products and are not related 
whatsoever with the trademark depicted.  

Beachte: Tabletten mit Markenlogos sind gefälschte Produkte und stehen in keinerlei 
Zusammenhang mit der abgebildeten Marke. 

 

Kurzinformationen zu Inhaltsstoffen 
(in alphabethischer Reihenfolge)  

3-Methylmethcathinon (3-MMC) ist ein Cathinon-Derivat mit stimulierender Wirkung 

und ähnlicher chemischer Struktur und Wirkweise wie Mephedron (4-MMC). Als 
Nebenwirkungen wurden unter anderem Herzrasen, Unruhe, Krampfanfälle, hoher Blutdruck, 
stark erhöhte Körpertemperatur, Bewusstseinstrübung, Aggression und unkoordinierte 
Bewegungen beobachtet.1 Da es sich bei 3-MMC um ein Research Chemical handelt und nur 
wenige wissenschaftliche Daten vorliegen, können keine zuverlässigen Aussagen über 
mögliche Langzeitfolgen getroffen werden.   
3-MMC wurde auch als Mephedron-Alternative verkauft und ist seit 2012 im Neuen 
Psychoaktiven Substanzengesetz geregelt. 

 
Koffein zählt zu der Gruppe der Stimulanzien und wirkt in geringen Dosen aktivierend auf 

Muskel- und Herztätigkeit und kann die Konzentrationsfähigkeit kurzfristig verbessern. Koffein 
führt zu einem leichten Anstieg des Blutdruckes und der Körpertemperatur. Nach dem Konsum 
großer Mengen Koffein (ab 500mg) sind folgende Wirkungen wahrscheinlich: Kopfschmerzen, 
Schweißausbrüchen, Zittern, Kurzatmigkeit, Nervosität, Herzrasen oder Schlafstörungen. Durch 
die unspezifische Aktivierung des gesamten Organismus kann es auch zu Angstzuständen 
kommen. In Kombination mit Speed kann es zu einer starken Belastung des Herz-
Kreislaufsystems kommen. Da Koffein die Körpertemperatur erhöht und harntreibende 
Eigenschaften besitzt, erhöht der Mischkonsum mit Speed die Gefahren von Überhitzung und 
großem Flüssigkeitsverlust. 
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Pseudoephedrin ist ein gefäßverengender Wirkstoff und gehört zur Klasse der 

Amphetamine. Der Wirkstoff wird unter anderem zur Behandlung einer verstopften Nase bei 
Schnupfen oder Erkältung eingesetzt und bewirkt ein Abschwellen der Nasenschleimhaut. 
Gelegentliche unerwünschte Wirkungen sind Mundtrockenheit, Appetitlosigkeit, Unruhe, 
Schlaflosigkeit, Pulsbeschleunigung und starkes Herzklopfen. Pseudoephedrin kommt häufig 
als Kombinationspräparat gemeinsam mit schmerzstillenden Wirkstoffen wie Ibuprofen vor. 
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